
Let‘s get  lost – die Soziale Arbeit im 

Labyrinth des Sozialraums





Sozialraum ?

- Sozialraum hat an sich keine Bedeutung für Soziale 

Arbeit, unterschiedliche Nutzung des Begriffes

- eine klare Definitionen innerhalb der Sozialen Arbeit 

liegt nicht vor

- Benutzung ist abhängig von 

- Fachlichem Standpunkt

- Institution/Einrichtung 

- Interesse (politisch/finanziell/professionell etc.)

- Grad der Auseinandersetzung mit dem Soziologie des 

Raums

- etc.



Sozialraum als Orientierung

- Territorium (Verwaltungsperspektive)

- Gebündelte Lebenswelt (Bewohnerperspektive)

- Ziel (Steuerungsgröße)

- Ressource (Mittel)

- Einzugsbereich (Marktgebiet einer Einrichtung)

- Ort der Sozialen Arbeit (öffentlicher Raum oder 

Einrichtung) 

Werner Schönig: Sozialraumorientierung, 2008



Vom Fall zum Feld: Das „Fachkonzept“

Sozialraumorientierung (W. Hinte)

- Orientierung am Willen der leistungsberechtigten 

Menschen (keine Wünsche)

- aktivierende anstatt betreuende Arbeit

- Einbezug persönlicher und sozialräumlicher 

Ressourcen in die Hilfen

- zielgruppen- und bereichsübergreifend

- Vernetzung und Integration verschiedener Sozialer 

Dienste als Grundlage für funktionierende Einzelfallhilfe



Das Feld als Fall: Stadtteil- und Quartierarbeit/ 

Gemeinwesenarbeit (F. Kessl u.a.)

- Orientierung auf „problematisierte“ Nahräume 

Klientelisierung von Räumen

- Raum als Steuerungröße (Sozialraumbudgets etc.)

- Gouvernementalität des Sozialraums: vom aktiven 

Sozialstaat zum aktivierten Sozialraum

- Verantwortungsübergabe und –abgabe

- Selbstbestimmung  Selbstverantwortung 

- Verweis auf eigene „Ressourcen“ der „Benachteiligten“

-  Responsibilisierung des Gemeinwesens und des 

Einzelnen



Sozialraumorientierung  Sozialer Raum

- Unterscheidung von:

- Sozialraumorientierung in der Sozialen Arbeit (Kinder-

und Jugendhilfe, Erziehungshilfe, etc.) und

- Sozialer Raum als Handlungsfeld, also Soziale Arbeit 

im und am Sozialen Raum bzw. damit verbunden als 

- konzeptionellem Ansatz, verbunden mit einem Para-

digmenwechsel für die Soziale Arbeit  Soziale Arbeit 

als ein Akteur im Sozialen Raum



Reflexive Sozialraumarbeit (Reutlinger/Wigger)
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Grafik: nach Reutlinger & Wigger 2010
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Reflexive Sozialraumarbeit (Zychlinski)
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Grafik: ergänzt nach Reutlinger & Wigger 2010
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